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BESCHLÜSSE DES EINWOHNERRATES VOM 20. SEPTEMBER 2010 
 
 
1. In die Spezialkommission „Sachkommission Bau, Umwelt und Mobilität“ wird an Stelle des zurückgetrete-

nen Fredy Fecker CVP gewählt: Béatrix von Sury d’Aspremont CVP. 

Als Präsidenten der Spezialkommission „Sachkommission Bau, Umwelt und Mobilität“ wählt das Büro 

Markus Kilchherr CVP. 

 

2. Betreffend Vorlage Nr. 1002 „Offenes betreutes Kinderangebot“ 

2.1. Der Einwohnerrat nimmt Kenntnis von den Abklärungen des Gemeinderates. 

2.2. Der Zusatzantrag der FDP/GLP-Fraktion „Das offene betreute Kinderangebot soll als integraler 
Bestandteil in einem Gesamtkonzept ‚Kinderbetreuungsangebote in Reinach’ dargestellt werden“ 

wird abgelehnt.  

2.3. Der Antrag, den Gemeinderat zu beauftragen, ein Gesamtkonzept zu erstellen und dem Einwohner-

rat zu berichten, wird abgelehnt. 

2.4. Das Postulat Nr. 423 „Reinach braucht ein offenes betreutes Angebot für Kinder“, überwiesen an 

der 373. Sitzung vom 24. November 2008, wird nicht abgeschrieben.  

 

3. Betreffend Vorlage Nr. 1005 „Sanierungskredit 50m-Schiessanlage Lei“ 

3.1. Der Einwohnerrat nimmt Kenntnis von den Ergebnissen der Untersuchung der 50m-Schiessanlage im 

Lei sowie den Kostenschätzungen. 

3.2. Er nimmt Kenntnis vom vereinbarten Kostenteiler und der Vorfinanzierung für eine Totalsanierung. 

3.3. Er genehmigt einen Kredit von CHF 260'000 (inkl. MwSt., Stand Sept. 2009) zur Totalsanierung der 

50m-Schiessanlage im Lei, davon CHF 50'000 als Sanierungskredit der Gemeinde und CHF 210'000 

zur Vorfinanzierung. 

  
4. Das Postulat Nr. 429 von Beat Böhlen CVP „Gleichbehandlung Photovoltaikanlagen und ‚100jetzt’“ wird 

durch den Gemeinderat entgegengenommen. 
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Beschlüsse des Einwohnerrates unterliegen gem. § 121 des Gemeindegesetzes dem fakultativen Referendum. Die Referendums-

frist beginnt am 23. September 2010 und dauert bis zum 25. Oktober 2010. 


